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Montags, den 28. April, 1755
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' I . Verordnung.
^ ro « c»n»I M -liegäk ->, Däknicmatck, Norwegen lc. zur Regie-

..s« d^ MrM^> « di-s-s MmiMr , m duIm «. B -gmt^ efWr G-assch -,ff-
Mchst -I>-Ä>-« «l-cu>ar-L- lcr!pk, -rlaff-nMrdme

ü?nd >r B -nub« !« W -»dM, «rfs« ft«» will, dchm iu ftrKn^ aß du
WZMZMMWch «. ««de : G» ««-

ö -?»* N genm



aenen Verordnungen, beyHereinbrmgrrng desftemW Viehes in HKsige Graf¬
schafften sowohl , als bey UMtreibung desselben, von einen viüriQe in den an¬
dern , es möge ein Grentzort oder im Lande seyn , dem Beamten des Orts , m
oder durch dessen OittriÄ das Vieh gebracht werden fdk, allezeit gute von relp .
auswärtigen Obrigkeiten und Beamten jm Lande ertheilete Pässe , bey Ver¬
meidung wiSkührlicher Bestrafung proöaciret werden müssen̂ in Ermangelung
derselben aber, die Einbringung und Umtreidung uM March werden solle ;
Wie dann die Beamte über die Gelebung dieser VeröMung ilnÄe zu halten
haben. Geben nnter dem zur hiesigen Königl . RegieruWs-CanHeley vttdrdne-
ren Jnsiegel. Oldenburg ex caneeligria den i April 1755 .

/ d. . 8 . V K. k. 6 . ^
V k . / ^ / f . c . 6u6e .

Sv haben Mlr ^ damit sothane Verordnung destobesser zu jedermanns Wis -
Mchafft gelangen möge, für gut KfunWy Olbige zu eines jeden Nachrichtund
Gelebung in denen hiesigen wöchentlichen Anzeige » Glennen zu lassen. Wie
Wir denn noch ferner hiedurch verordnen, daß zu besserer Verhütung alles Un-
terschleifß diejenige , welche das Hornvieh es Md durchtreiben, -unter die zu pro -
rlucirende Pässe, von denen ^ gßiltrsken MlbBeamten , in und durch deren vi -
Kri^ e dasselbige getrieben wird, auch von denen Zöllnern die erlaubte und ge¬
schehene Eimnmd 'Drmhfuhr attetti ren zu lassen^ ' schuldig seyn sollen. Wor -
nach sich jedermännigkichgebührend zu achten und vor Schaden zu hüten . Ge¬
ben Oldenburg ex LancellLN» Leßi -i den 2Z April , 7ss .

li . kr. . 6r . l . c . <7uäe .
IL GkrLchtl . PrpclE und PM '

cat-.
r . sind wcyland BrunckeRencken Erben zu Danngast Mnnen , ilM z

'
tt

Steinhaufen belegene Jucken. Twickelser Landes , den 28 May in^ weyl. Johann Grabhorns Witkwenhause zu Bockhorn vetkauffrn zu
lassen . Die Angabe ist den 26 May a . c. beymNeuenburgischen Land¬
gericht.

2 . Es sind weyl Eilert MMsteden Erben, Conrad Gerdes und Eilerk Rcnckm
Schnieders WiWe gewillet, ihre zu Ellens belegene 2^ Zücken kan-' ' des, den zo May in Jürgen Backhaus Hause vcrkauffen zu lassen.
Den 26 May a . c . ist die Angabe beym Neuenburgischen Landgericht.

3. Es hak Lüer Pundt zu Mennighausen , von seinen LändMen 2^ Jück Fied-' M Md - der Blincktzamm genaM, M MMin KMNMiesser und' " Verend



M ) 2 ( DA «7
DerM 'PvckhpM zu. Hambergenwerkaufft̂ Die .Angabe ist dm 4
Juni » a . c. beym Landwührder Amtsgericht.

4. Es haben weyl. Frau Doctorin Klugkisten Erben kn Bremen, von ihren k»
Lande Wührden belesenen Lästdereyen, 5 Zück Mehthamm genannt,
aus dem Buttler Feldmarckt belegen , an Harm . Bormann zum Bnt -

.7 rchyerkauH . - DG26Way a .. ^ K WAugabL beym LaOwührdrr
Amtsgericht. '

s . Es sollen die zu Reparation derElssiethifchenZollgebäudenerforderlicheMa -
u . mialien , nebstMauer - und Aimmerarbeitslohnden 7 May , Morgens

ym ro Uhr in hiesiaer Möuigl . Kammer, an den Mmdesifordernden
l: - - ausgedungen,. ;NttWch ^n die AWtze vorher» daselbst eiygchhenwer¬

den .
'

W . Der, ' wieder Gerd Lammers, Hausmanns zur Holle iü Wüstenlander
Vogchey, sämtlichen Gütern beym hiesigenMnbgericht erkannte Con-

. 7 curs ist wieder aufgehoben worden. , ,

. L

m - Ul -.6

r . Laut der König!. Copenhagmr Ealymer-eosteHü 8g5o !u6on wird die in der
RaMter SchlMCapelle befindliche Schlaguhr, , so mit einer hellklin-

- genden Glocke? versehen , und fürEurtzer Zeit durch eine HauptreMä -
livn in comMten Stand gefißek worden, den 2 May , als amFreyta -
Ze nachsdem Sonntage Cantate , in Johann Alhrecht Eylers Haust
zu Rasted , Nachmittags um 2 Ähr meistbietend verkanffet. Die Lieb¬
haber können besagteUhr und Glocke vor dem 'T ermin» des Verkaufs

^ - . . in gedachter Capekte in Augenschein nehmen , und '
srch deshalben beym

Amte -melden. Rastch. den 22 April 17 ; ^ . I Scharfenberg ,
r- . D « ^ pi^ nschreiberNotKWmGn .hak einige 1 .000 RtW inCommist
^ - ston zuMegen , welcheund idoo Rthlr . gegen brhörige Si¬

cherheit und Landublich? Zinsenbeleget werdensvllech und aufoder Nach

« eldm.
s .wüP -

.
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5. Es WÄtckWedittt HneWOM » von 2Ä M MyEKtM
'
Ld«! mehr

von, dem AltenhuNkorfer
'
Kirchen- Eantzel und Arme» Fund»/ zu 6 pro

Cent zinsbar z« beleben, wer also solches benörhiget -und gehörige SP
-

. cherheit anweisen kan, ^beliebe sich . bey dem. Kirchjmaten Cord Vögel
^ , , .

"MseH :
Mb ^ achsverwaNdterHew WKnekU ha^ fotzönde StüM W Serheuren.

. . . .. i 4) Lin an der langen Strasse beMenesHaus/ so btzMMHmWeis -

) '2 , (

aeroer NMlvmvu »^ r)vyu «n -< vcutrpvi -l vcivvW «

s ) Eine mBt . Lamberti Mchevok der p.. t .Dan MneMfsperinten -
'

ldemen StM bckgenedMMsWMM M Etlers brs-
- MH inHeutr gehabt- -WHE ZSMck-NHKbrhre^Ansmetm

. . . . „ Werden kan. ^ . . . . . .. ^
. Aä N Hem w'

s StücWestrDMigen voM MUpül/ ^de-W ^WMl .SSL
' PrivatstichMetwas zweidenriggesett ist und fast durchgeh

'ends?o verstan -Prwatsacyen etwas zweioeurrg gese« ist unv fast ourchgeyenos so verstan¬
den worden , als wann jemand 4 bis 700 Rrhkr. belegen wske ; so die¬
nst daasaen mr Erläuteruna ^ daß diele (^ nmms von iemand . aeaen ans

WWMkb ^ solches dem Verfasser zuZinsen auszmhuMWft
melden.
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